
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTEILUNGSBLATT 
 

Studienjahr 2011/2012 – Ausgegeben am 04.05.2012 – 23. Stück 
Sämtliche Funktionsbezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. 
 

C U R R I C U L A  
 
137. 1. (geringfügige) Änderung des Curriculums für das Bachelorstudium 
evangelische Fachtheologie 
 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 26. April.2012  die von der gemäß § 25 Abs. 8 Z. 3 und 
Abs. 10 des Universitätsgesetzes 2002 eingerichteten entscheidungsbefugten 
Curricularkommission vom 26. März 2012 beschlossene 1. Änderung des 
Bachelorcurriculums evangelische Fachtheologie, veröffentlicht am 27.06.2011 im 
Mitteilungsblatt der Universität Wien, 24. Stück, Nr. 164,  in der nachfolgenden Fassung 
genehmigt. 
Rechtsgrundlagen für diesen Beschluss sind das Universitätsgesetz 2002 und der 
Studienrechtliche Teil der Satzung der Universität Wien in der jeweils geltenden Fassung. 
 
1. Studieneingangs- und Orientierungsphase (StEOP) 
Bisher 

Pflichtmodul 1: Theologische Grundlagen (9 ECTS / 4 SST) 
 

Beschreibung 

Das Modul vermittelt einen Überblick über Aufbau, Inhalt und 
wichtige Themen des Alten und des Neuen Testaments, und es 
vermittelt enzyklopädische Grundkenntnisse der Theologie, ihrer 
Disziplinen sowie ihrer Entwicklung nach der Aufklärung, ins-
besondere der neueren protestantischen Theologie und ihrer 
Problemgeschichte.  

Ziele und 
Kompetenzen 

Grundkenntnisse der Zusammenhänge der theologischen 
Disziplinen und ihrer Problemstellungen, und Grundkenntnisse von 
fachspezifischen Methoden und interdisziplinärer theologischer 
Arbeit.  
Fähigkeit, über Aufbau, Inhalt und wichtige Themen der biblischen 
Bücher Auskunft geben zu können. 

Leistungsnachweis Modulprüfung (9 ECTS) 
Das Modul besteht aus folgenden LV:  
LV Bereich Typ ECTS SST 
Bibelkunde Altes und Neues Testament VOL 6 2 
Theologische Enzyklopädie Systematische Theologie VOL 3 2 
 
Lautet nunmehr:  

Pflichtmodul 1: Theologische Grundlagen I (6 ECTS) 

Beschreibung 
Das Modul vermittelt einen Überblick über Aufbau, Inhalt und 
wichtige Themen des Alten und des Neuen Testaments. 



 

 

Ziele und 
Kompetenzen 

Fähigkeit, über Aufbau, Inhalt und wichtige Themen der biblischen 
Bücher Auskunft geben zu können. 

Leistungsnachweis Modulprüfung: 6 ECTS 
 
Das Modul besteht aus folgenden LV: 

LV Bereich Typ SST 
Bibelkunde   Altes und Neues  Testament VOL (npi) 2 

 
Pflichtmodul 1a: Theologische Grundlagen II (3 ECTS) 

Beschreibung 

Das Modul vermittelt enzyklopädische Grundkenntnisse der 
Theologie, ihrer Disziplinen sowie ihrer Entwicklung nach der 
Aufklärung, insbesondere der neueren protestantischen Theologie 
und ihrer Problemgeschichte. 

Ziele und 
Kompetenzen 

Grundkenntnisse der Zusammenhänge der theologischen 
Disziplinen und ihrer Problemstellungen, und Grundkenntnisse von 
fachspezifischen Methoden und interdisziplinärer theologischer 
Arbeit. 

Leistungsnachweis Modulprüfung: 3 ECTS 
 
Das Modul besteht aus folgenden LV: 

LV Bereich Typ SST 
Theologische Enzyklopädie   Systematische Theologie VOL 2 
 
2. Pflichtmodul: Hebräisch (9 ECTS / 7 SST) 
Lautet nunmehr:  

Beschreibung 

Das Modul vermittelt Grundlagen der hebräischen Sprache des Alten 
Testaments (Schrift, Grammatik, Vokabular) und bietet Einübung in 
die Lektüre hebräischer Bibeltexte. 
Die Vorlesung enthält Übungselemente und bindet Studierenden 
aktiv ein. 

Ziele und 
Kompetenzen 

Erlangung der Kompetenz, Texte der Hebräischen Bibel mit Hilfe 
eines Wörterbuches in der Originalsprache lesen und übersetzen zu 
können 

Leistungsnachweis 
1. Absolvierung der Lehrveranstaltung Übersetzung hebräischer 
Texte (1 ECTS) 
2. Schriftliche Prüfung Biblisches Hebräisch (8 ECTS) 

Voraussetzung STEOP 
 
Das Modul besteht aus folgenden LV:  
LV Bereich Typ SST 
Biblisches Hebräisch I   Altes Testament VOL  2 
Biblisches Hebräisch  II Altes Testament  UE  4  
Übersetzung hebräischer Bibeltexte Altes Testament UE 1 
 
3. Modul: Einführung in die Kirchengeschichte II (12 ECTS / 6 SST)  
Lautet nunmehr 

Beschreibung 
Das Modul führt in die Kirchen- und Theologiegeschichte der Alten 
Kirche und des Mittelalters sowie in die Methoden der 
Kirchengeschichte ein. 

Ziele und 
Kompetenzen 

- Kenntnis der Geschichte des Christentums in der Antike und im 
Mittelalter sowie die Kenntnis ihrer schriftlichen und auch 
monumentalen Quellen 
- Kenntnis und Beherrschung der historischen Methoden und 
Befähigung zu eigenständiger und wissenschaftlich korrekter Arbeit 
im Bereich der Kirchen- und Theologiegeschichte 

Leistungsnachweis positive Absolvierung sämtlicher LV dieses Moduls 



 

 

Voraussetzung STEOP 
 
Das Modul besteht aus folgenden LV:  
LV Bereich Typ ECTS SST 
Bachelorseminar Kirchengeschichte + 
Bachelorarbeit 

Kirchengeschichte BS 5 2 

Alte Kirchengeschichte (Patristik) Kirchengeschichte VO 4 2 
Quellenlektüre zur Vorlesung Alte 
Kirchengeschichte 

Kirchengeschichte UE 1 1 

Mittelalter Kirchengeschichte VO 2 1 
 
4. § 5  
Der Klammerausdruck im ersten Absatz „inklusive von zwei Bachelorarbeiten mit einmal 6 
ECTS- und einmal 5 ECTS-Punkten“ ist zu streichen, da er irreführend ist. 
 
5.  Modul: Methoden der Exegese 
das Biblische Proseminar II wird in Bachelorseminar umbenannt. 
 
6. § 10 Inkrafttreten 
Abs 2 wird hinzugefügt: Die Änderungen des Curriculums in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 04.05.2012, Nr. 137, 23. Stück, treten mit 1. Oktober 2012 in Kraft. 

 
Im Namen des Senats: 

Der Vorsitzende der Curricularkommission: 
N e w e r k l a  

 
 
 
 
 
 
 


